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Schweizer, dat&hedermeifter » 33erl>an&. 3« if)ter
orbenttichen 16. delegiertenoerfammlung fatten
fidf) laut „Sujerner dagbl." bie SJleifier oom dad)becter=
geroerbe Sujern auSerlefen, roo fie im ffotel bu Slorb
tagten. Siecht zahlreich — 45 2Sorftanb§belegterte unb
roeitere 15 delegierten=®äfte — fatten fid) jur Tagung
etngefunben, bie »on SJieifter StRüggler in 2t)al prä=
ftbiert rourbe. Unter, feiner Leitung — unterftütjt non
©eîretar J. Semmenmeier in Jujroil — rourben
bie fehr gut porbereiteten gefd)äftlicf)en ïraftanben, mie
Jahresbericht unb JahreSredjnung, SBerichte über SlrbeitS*
lofenfütforge, SJletfterprüfung unb SehrlingSroefen, foroie
eine eingefjenbe S3erid)ierftattung über „Unfailoetficfjerung"
prompt erlebigt unb fanben bte einmütige ©enehmigung
buret) bie delegierten. Sluci) bte 9Bal)len fielen in be=

ftätigenbem ©inné au§; für eine ißafanj infolge dem if=

fion mürbe dàdjbedermeifter äßalbiS, ßürid^, ge=

röätjlt, bem jugleid) bie Sparge eines SBijepräftbenten
übertragen mürbe. 3entralpräfibent SRüggler unb 3®n=
tralfefretür unb =Kaffier Semmenmeier mürben etnftimmig
befiätigt. die daggelber, ©ehalte unb SürgfrfjaflSbepot
ber aSorftanbSfunftionäre mürben in bisheriger SluSrich*
tung unb §ötje belaffen unb ber Jahresbeitrag pro 1923
für eine Kategorie ber SJÎitgtteber ermäßigt, ©ine ®ene=

raloerfammlung pro 1923 mürbe prinzipiell genehmigt,
Drt unb 3®itpwnît bem SSorftanbe überlaffen. Jn ber
„allgemeinen Umfrage" mürben noch »etfdiiebene SBünfd)e
unb Slnträge non Seiten ber delegierten jur meitern
Sehanblung oom SSorftanbe entgegengenommen.

SUS offiziell eingelabene ©äfte oon Sujern maren
erfdjienen: fferc J. SBüeft, ißräfibent beS ®eroerbeoer=
banbeS beS KantonS Sujern unb ber fantonale @eroerbe=

fefretär, £err 9îagaj=$feiffer, bie SBeranlaffung nahmen,
bie Sfteifier nom dad)be<Jergeroerbe ber ©djroeij ju be=

grüben unb danteSmorte für bie freunblidje ©inlabung
auSjufprechen. die Slrt «nb SBeife, in roelc^er bie
dagung burdjgeführt rourbe, bie rege Slnteilnahme ber
£>erren delegierten, ber mutige unb juoerfichtliche ©eift
unb bte Siebe jum fjanbroerf, bte auS ben meiften SSoten

fpradjen, madhten einen oorjügli^en ©Inbruct.

JTusstelluttfl$we$«ti.
©eroerbeauSftettung in SBatlifetle* (Jütich). der

©eroerbenerein SBaüifellen hat befdjloffen, btefeh ©ommer
eine lofale ©eroerbeauSfteüung abzuhalten, die grofje
3ahl ber bereits eingegangenen Slnmelbungen gibt bie
©ernähr, bafj bte SluSftellung ein gefcfjloffeneS SSilb beS

©chaffenS non Jnbuftrie, £anbel unb ©emerbe biefer
ftarï aufftrebenben ©emeinbe geben roirb.

die tpreife beS StufeljoIzeS haben laut „National
3tg." in ben legten Söochen etroaS na«hgelaffen. die
$annen= unb Jichtenftämme galten je nach ®i<&:
35 Jr. 50 gegen 36 Jr. 20 im SSormonat für ben Jeft=
meter bei ©tämmen bis Va m® Jnhalt, 41 Jr. 70 gegen
43 Jr. 10 bei einem Kubifmeter Jnhalt, 47 Jr. 40 gegen
48 Jr. 50 bei 17s Jnhalt unb 53 Jr. 40 gegen
54 Jr. bei 2 m' Jnhalt. Sind) bas ©tangenholj
ift etroaS gemichen, hingegen flehen bie greife auch hier
immer nod) 30 % über benen beS SSorjahreS. der Jm=
port non $olj ift zurzeit mieber möglich, bod) ift beS=

roegen lein ißretSfturj ju ermarten, meil ba§ auSlänbifche
nicht billiger zu haben ift.

Uemlkftttt.
f ©Iflfermeifter Dtto |>eim»a38ber in ©t. ©allen

ftarb am 16. Slpril im Sllter non 63 Jahren.

f 3tut»te*«teifter Jofef ©iir6er»Jnei(hen in ©fäjen*
öadj (Sujern) ftarb am 17. Slpril im Sllter non 48 Jahren.

f frofnermetfter Jofef Keifer»50leiet in Jug ftarb
am 21. Slpril im Sllter non 64 Jahren.

f tBaumeifter Johann <S^rc*fpcrßctr=Spalter in
Döerrointertljur ftarb am 22. Slpril im Sllter non 57
Jahren.

f SKolermcifter Jolj. ©nftao SSaur S3itltger in
3&ri(h 7 ftarb am 25. Slpril im Sllter non 35 Jahren,

f ©djmtebmeifier Jaloö SRubolf ©rob-SBobenmann
in Jôïith 7 ftarb am 25. Slpril im Sllter non 70 Jahren.

f Jitnwmndfl« Slbolf Starben in ©piej (Sern)
ftarb im Sllter non 57 Jahren.

f Sootöauer SJieinraö 3Sleienhofer»9lei(hlin0 in
Jiiridh 8 ftarb am 30. Slpril im Sllter non 65 Jafren.

©rhaltung Ijiftorifcher Kunftöenfmäler. die Un=

julänglichfeit ber Krebite unb bie Sîotmenbigfeit ber
ratenmeifen Slbjahlung ber fdjon früher bemiHigten ©ub=
nentionen hat ba§ eibgenöffifc^e département beS Jnnern
gejmungen, im Jahre 1922 bie SluSgaben auf baS Siot=
roenbigfte ju befdhränlen. dem unter bem jroang ber
SSerhältniffe fdhon nor einigen Jahren aufgehellten @runb=
fatje entfpredhenb fonnten neue ©ubnentionen nur für
bringenbe SteftaurationSarbeiten unb foldje Unterneh=

Anerkannt einfach, aber praktisch,
zur rationellen Fabrikation unentbehrlich, sind

Iraners pateitlerte Speilalmaschlnei
und Modelle zur Fabrikation tadelloser Zementwaren
Kenner kaufen ausschliesslich diese la. Schweizerfabrikate.

Moderne Einrichtung für Biechbearbeitung.

Joh. Graber, Maschinenfabrik, Winterthur-Veltheivn
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Schweizer. Dachdeckermeister - Verband. Zu ihrer
ordentlichen 16. Delegiertenversammlung hatten
sich laut „Luzerner Tagbl." die Meister vom Dachdecker-
gewerbe Luzern auserlesen, wo sie im Hotel du Nord
tagten. Recht zahlreich — 45 Vorstandsdelegierte und
weitere 15 Delegierten-Gäste — hatten sich zur Tagung
eingefunden, die von Meister Müggler in Thal prä-
sidiert wurde. Unter seiner Leitung — unterstützt von
Sekretär I. Lemmenmeier in Zuzwil — wurden
die sehr gut vorbereiteten geschäftlichen Traktanden, wie
Jahresbericht und Iahresrechnung, Berichte über Arbeits-
losenfürsorge, Meisterprüfung und Lehrlingswesen, sowie
eine eingehende Berichterstattung über „Unfallversicherung"
prompt erledigt und fanden die einmütige Genehmigung
durch die Delegierten. Auch die Wahlen fielen in be-

stätigendem Sinne aus; für eine Vakanz infolge Dem is-

sion wurde Dachdeckermeister Waldis, Zürich, ge-
wählt, dem zugleich die Charge eines Vizepräsidenten
übertragen wurde. Zentralpräsident Müggler und Zen-
tralsekretär und -Kassier Lemmenmeier wurden einstimmig
bestätigt. Die Taggelder, Gehalte und Bürgschaftsdepot
der Vorstandsfunktionäre wurden in bisheriger Ausrich-
tung und Höhe belassen und der Jahresbeitrag pro 1923
für eine Kategorie der Mitglieder ermäßigt. Eine Gene-
ralversammlung pro 1923 wurde prinzipiell genehmigt,
Ort und Zeitpunkt dem Vorstande überlassen. In der
„Allgemeinen Umfrage" wurden noch verschiedene Wünsche
und Anträge von Seiten der Delegierten zur weitern
Behandlung vom Vorstande entgegengenommen.

Als offiziell eingeladene Gäste von Luzern waren
erschienen: Herr F. Wüest, Präsident des Gewerbever-
bandes des Kantons Luzern und der kantonale Gewerbe-
sekretär, Herr Ragaz-Pfeiffer, die Veranlassung nahmen,
die Meister vom Dachdeckergewerbe der Schweiz zu be-

grüßen und Dankesworte für die freundliche Einladung
auszusprechen. Die Art und Weise, in welcher die
Tagung durchgeführt wurde, die rege Anteilnahme der
Herren Delegierten, der mutige und zuversichtliche Geist
und die Liebe zum Handwerk, die aus den meisten Voten
sprachen, machten einen vorzüglichen Eindruck.

HuMellWgweä
Gewerbeausstellung i« Walliselleu (Zürich). Der

Gewerbeverein Wallisellen hat beschlossen, diesen Sommer
eine lokale Gewerbeausstellung abzuhalten. Die große
Zahl der bereits eingegangenen Anmeldungen gibt die
Gewähr, daß die Ausstellung ein geschlossenes Bild des

Schaffens von Industrie, Handel und Gewerbe dieser
stark aufstrebenden Gemeinde geben wird.

Holz-Marktberichte»
Die Preise des Nutzholzes haben laut „National

Ztg." in den letzten Wochen etwas nachgelassen. Die
Tannen- und Fichtenstämme galten je nach Dicke:
35 Fr. 50 gegen 36 Fr. 20 im Vormonat für den Fest-
meter bei Stämmen bis V2 Inhalt, 41 Fr. 70 gegen
43 Fr. 10 bei einem Kubikmeter Inhalt, 47 Fr. 40 gegen
48 Fr. 50 bei IV- Inhalt und 53 Fr. 40 gegen
54 Fr. bei 2 m' Inhalt. Auch das Stangenholz
ist etwas gewichen, hingegen stehen die Preise auch hier
immer noch 30 "/» über denen des Vorjahres. Der Im-
port von Holz ist zurzeit wieder möglich, doch ist des-

wegen kein Preissturz zu erwarten, weil das ausländische
nicht billiger zu haben ist.

llmchieae««.
-s- Glasermeister Otto Heim-Bäder i« St. Gallen

starb am 16. April im Alter von 63 Jahren.
-ß Zimmermeister Josef Gürber-Jueicheu i« Eschen-

bach (Luzern) starb am 17. April im Alter von 48 Jahren.
-Z- Hafnermeister Josef Keiser-Meier in Zug starb

am 21. April im Alter von 64 Jahren.
P Baumeister Johaun Ehreusperger-Walter i«

Oberwiuterthur starb am 22. April im Alter von 57
Jahren.

-j- Malermeister Joh. Gustav Baur-Villiger i«
Zürich 7 starb am 25. April im Alter von 35 Jahren,

f Schmiedmeister Jakob Rudolf Grob-Bodeumaun
in Zürich 7 starb am 25. April im Alter von 70 Jahren.

-j- Zimmermeister Adolf Barben in Spiez (Bern)
starb im Alter von 57 Jahren.

Bootbauer Meinrad Meienhofer-Reichling in
Zürich 8 starb am 30. April im Alter von 65 Jahren.

Erhaltung historischer Kunstdenkmaler. Die Un-
zulängltchkeit der Kredite und die Notwendigkeit der
ratenweisen Abzahlung der schon früher bewilligten Sub-
ventionen hat das eidgenössische Departement des Innern
gezwungen, im Jahre 1922 die Ausgaben auf das Not-
wendigste zu beschränken. Dem unter dem Zwang der
Verhältnisse schon vor einigen Jahren aufgestellten Grund-
satze entsprechend konnten neue Subventionen nur für
dringende Restaurationsarbeiten und solche Unterneh-

Snerksnnt sinks«!,, sdsr prsktls«!»,
lur rationellen ?st»r!l«stlon unentdekrlick, 5ln«l

lkàrs Miiiem MM»»»»!»»
m»! lllàlle km ksIMMii tàllilîwr WlMIIWMII
Kenner ksuken suss«t»»vssn«!, «kiese Is. 5«Nv/eîierksdriksîe.

Noâsrns Llnrirkiung für Meckdesrdsltung.

Jok. sqss«Kinen»sdriK, Wintertkur-Veltkeim
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mutigen beroifligt roerben, bte ficï) all unerläßliche gort»
fetpng fcfjon früher fuboentionierter Arbeiten barfieEen.
©I mürben baher im »ergangenen 3a^r nur Beiträge
beroiEigt an bie Sieftauration ber fattjoîifcEjert Sir^e in
©omill (©raubünben), bte Äonfotibierung bei äöac§t=
tunnel bel ©cutoffe§ ïjoerbon, für bie (Erhaltung unb
3nftanbfieEung ber alten ^Ringmauern unb ©ürrne ber
©tabt gretburg, für bie Qnnenreftauration bei £)aupt=
turmel bei ©chtoffel SRomont, fomie für einige Heinere
Arbeiten im .g>öcf)ftbetrage oon tnlgefamt 5900 gr.

©emetWHÜgige ©augenoffenftfjaft Jorgen. ®ie
©eneraloerfammlung genehmigte Jahresbericht, ©etriebl»
redjnung unb ©ilanj per 31. ©ejember 1922. ®ie ®e=

noffenfd)aftl»91nteiIe merben für bal oerftoffene ©efchäftl»
fahr 1922 mit 2 % oerjinft. ©er ©orfiattb erhielt Stuf»
trag, bie ©orarbeiten für ben Serfauf ber bilher er»
fteEten Käufer burcäjpführeti. ®ie ©erfammlung er»
flärte fiä) 'pr ©ehebung ber immer noch h^î^«"ben
SBohnunglnot bereit, eoentuett bie ©rfieEung roeiterer
SBohnhäufer p übernehmen. ©orerft foU jeboch bie
grage ber ©erlGuflmöglichfeit ber Käufer im „SIEmenb»
gütli" abgeftärt merben.

®ie ©oller 2öoIj*genoffenf<hßft hteß ihre ©eneral»
oerfammtung ab. ®ie im Jahre 1900 gegrünbete @e=

noffenfdjaft pl)Ite auf ©übe 1922 346 SRitgtieber mit
464 Stnteilfcheinen p 250 gr., fobafj fich bal Sütteil»
fcheinfapital auf 116,000 gr. beziffert, bal nahep coli
einbephït ift. ©te ©enoffenfchaft befißt 18 Siegenfehaften
in aÖen teilen ber ©tabt (baoon bret all fogenannte
„©aurechtlparjeEen") mit 88 SBohnungen unb einem
Sabenloîal unb einer ©obenflädje oon 4381 tnl ®ie
©ranbfdjatpng ber ©ebäube beträgt 1,094,600 gr., bie

hnpotheEarifdje ©elaftung 686,500 gr. ©er ©uchroert
beläuft fich, bei einem Stnfaufl» refpeftioe j©rfteEpreil
oon 813,240 gr. auf 769,500 gr.

©ämtliche SBohnungen finb oermietet, Stuljüge fanben
im ©erichilfahre nur fieben ftatt, ein Jetten, baff el
ben SRtetern „roohl" ift in ihren ©ehaufungen. ©er
©rtrag ber Stegenfc|aften beläuft fich auf 72,088 gr. unb
ber ©ruttogeminn auf 11,506 gr., ber nach ben ftatu»
tarifchen Slbfchretbungen unb Juroeifmtgen <j„ bal ©e=

noffenfdjaftloermögen eine ©erjinfung ber Stnteilfchetne
oon 5«/o geftattet. ©erid^t unb iRectjnung mürben ein»

ftimmig genehmigt.

Werkzeug Maschinen
aller Ärt 1760

W. Wolf, Ingenieur :: norm. Wolf & Weiss :: Zürich
Lager:und Bureanis Brandschenkestrasse 7.

©oaj»£iitte. gür bie (Errichtung einer Mubfptte
pr ©hrwtg bel oerftorbenen Dberforftinfpeftorl
©oaj finb bil fet)t oon 39 ©eïtionen bel ©chmeije»
rifchen Stlpenftubl bei ber ßentralfaffe 17,328 gr. ein»

befahlt roorben.

ßiteratur*
©chœeijerifche ©üerupitfchrift für Pflege unb ©rpljung

bei Ktnbel. Jürich, ©erlag: Strt. Jnfiitut Drett
güßli. jährlich 12 itluftrterte ôefte 7 gr,, halb»
jährlich gr. 3.50.

Überaul reichhaltig unb otelfeitig ift miebetum ber
Inhalt bei Slpril gefiel ber „©djroetjerifchen ©Itern»
Seitfchrift für Pflege unb ©rphung bei Kinbel". Sieben
ben gragen, ob bie SRütter ihre Sieinen in ben Sinber»
garten fd^icfen foEen, unb mal ber ©tntritt bei Sinbel
in bie ©chute bebeutet, ift ein Stuffah ber „©ebeutung
bei Sinbelatterl für bte ©uberEutofefrage" gemibmet.
SßertooE finb bte Slulführungen über „Steuel unb bocf)
Sütel pr 3ahnpflege", in benen auf bie einfachften unb
roirtunglooEften SRittel einer oernunftgemäßen Jahn»
pflege bei Slnbern hingerotefen roirb. ißaut ©eorg SRünct)
ptaubert humorooE über „©rtebniffe mit ©Item", SRarie
©roçter geigt jrnei grunboerfchtebene ©ilber aul bem
gamilienteben, ben (Eltern oon Slbcfdjüßen merben be»

herjigenlroerte $Ratfct)Iäge gegeben, ©rjiehunglerfahtungen,
prattifche Sßtnte unb Statfchläge unb Slnleitung pr Sin»

fertigung oon Sinbertteibern bitben ben ©ch'luß biefer
feljr miEfommenen, mirïlich praftifchen Jeithrift, bie
überaE mo Stnber erpgen roerben, ein roertooEer ©e»
rater ift.

Hut der Praxis. - fir die Praxis.
fratt».

NB. «erlaufe-, 3attf$> nnk Brbeitegtfndje merbe*
inter biefc SRuBriC ni$t aufgenommen berartige Pnjeigen ge>
ijörett in bett Snferatenteil bei Platteë. — Den »ragen, toelähe

,unter Kniffte" etfdbeinen foHen, rooUe man 50 ©t«. in aWatfe*
;füt 3ufenbung bet Offerten) unb toenn bie gtage mit îlbreffe
'jes gtageffeQetl etfdbeinen foQ, SO Sil. beilegen. X&ettn feiste
ünrfex tnitgef^iift Merken, (nun bie ffrage nidbi nnfge<
«omtnen Merken.

180. 2Bet hätte abjugeben: 1 tomplette ©pöneabfaugantage
ober S3eftanbteile baju; 1 partie gebrauchte, gut erhaltene Dreib»
riemen? Offerten an £>. Schorn, ißfäffiton (ßärich).

181. SDBer liefert 3aloufiehüIfen=3Wafchtnen sunt ©inpreffen
ber hülfen in bie Qjaloufiebreitchen? Offerten unter ©hiffr^ 181
an bie @£peb.

188. SBer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen „Senij"
für 15 HP ©lettromotor abzugeben? Offerten an 3*. SBenger,
Scierie, SSitleneuoe (SBaub).

183. SDBer liefert neue ober gebrauchte fchmiebeiferne SBaffer»
leitunglröhren oon 500 mm fiichtoeite? Offerten mit ißreiSan«
gäbe unter ©bfffae 183 an bie @j:peb.

184. SBer liefert SSrennhoIffräfe nnb @pattmafd)tne? Of»
fetten mit Preisangaben unter ©hiffre 184 an bie @jpeb.

185. SBer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene 2lbrid)thobeO
mafdjine, 20—30 cm breit, abjugebcn? Offerten mit preië an
©ottfr. Sdjroeijer, gtmmermann, Ober»@ntfeIben (Patgau).

186. 9Ber liefert 3cmenttöhten=aJiobeUe, bünmoanbig, neu
ober gebraucht, sur fjeiftetlung oon 10, 20 unb 80 cm SHöhren
(Sichttoeite) Offerten an ©h*- Höbet, ©utëbeffher in Sammerë»
haul, üangnau i. @.

187. SBer liefet! abgeläutete Stahl tRabreifen? Offerten
unter ©hiffre Z 187 an bie ©jpeb.

188. SBer hat abjugeben 2 Stiidl ®rehftrom=aJiototen, 1

à 2 HP unb 1 à 5-6 HP, 250 Polt, 1440 ïouren? Offerten
an £). fjrei, SBagnerei, Slffoltern b. 3<h.

189. SBer liefert Dîohôl»3Rotor 12—16 PS, ftehenbeê 3Ro=

bed? Offerten unter ©h'ffïc 189 an bie ©jpeb.
190. SBer hat eine gebrauchte, gut erhaltene Seitfpitibel«

Drehbant, hohe Spi^e, mit 1.50—2 m Sänge unb 3"äehör, ab»

jugeben? Peuherfte Offerten an ©ebr. Pmfiuh, Sägerei, Püten
(Stibroalben).

so Jllustr. fchweiz. Haudw.-Zeituug („Meisterblatt") Nr. S

mungen bewilligt werden, die sich als unerläßliche Fort-
setzung schon früher subventionierter Arbeiten darstellen.
Es wurden daher im vergangenen Jahr nur Beiträge
bewilligt an die Restauration der katholischen Kirche in
Tomils (Graubünden), die Konsolidierung des Wacht-
turmes des Schlosses Averdon, für die Erhaltung und
Jnstandstellung der alten Ringmauern und Türme der
Stadt Freiburg, für die Jnnenrestauration des Haupt-
turmes des Schlosses Romont, sowie für einige kleinere
Arbeiten im Höchstbetrage von insgesamt 5900 Fr.

Gemeinnützige Baugenossenschaft Horgen. Die
Generalversammlung genehmigte Jahresbericht, Betriebs-
rechnung und Bilanz per 31. Dezember 1922. Die Ge-
nossenschafts-Anteile werden für das verflossene Geschäfts-
jähr 1922 mit 2 °/o verzinst. Der Vorstand erhielt Auf-
trag, die Vorarbeiten für den Verkauf der bisher er-
stellten Häuser durchzuführen. Die Versammlung er-
klärte sich 'zur Behebung der immer noch herrschenden
Wohnungsnot bereit, eventuell die Erstellung weiterer
Wohnhäuser zu übernehmen. Vorerst soll jedoch die
Frage der Verkaufsmöglichkeit der Häuser im „Allmend-
gütli" abgeklärt werden.

Die Basler Wohugeuossenschaft hielt ihre General-
Versammlung ab. Die im Jahre 1900 gegründete Ge-
nossenschaft zählte auf Ende 1922 346 Mitglieder mit
464 Anteilscheinen zu 250 Fr., sodaß sich das Anteil-
scheinkapital auf 116,000 Fr. beziffert, das nahezu voll
einbezahlt ist. Die Genossenschaft besitzt 18 Liegenschaften
in allen Teilen der Stadt (davon drei als sogenannte
„Baurechtsparzellen") mit 88 Wohnungen und einem
Ladenlokal und einer Bodenfläche von 4381 Die
Brandschatzung der Gebäude beträgt 1,094,600 Fr., die

hypothekarische Belastung 686,500 Fr. Der Buchwert
beläuft sich, bei einem Ankaufs- respektive Mstellpreis
von 813,240 Fr. auf 769,500 Fr.

Sämtliche Wohnungen sind vermietet, Auszüge fanden
im Berichtsjahre nur sieben statt, ein Zeichen, daß es
den Mietern „wohl" ist in ihren Behausungen. Der
Ertrag der Liegenschaften beläuft sich auf 72,088 Fr. und
der Bruttogewinn aus 11,506 Fr., der nach den statu-
tarischen Abschreibungen und Zuweisungen an das Ge-
nossenschaftsvermögen eine Verzinsung der Anteilscheine
von 5°/- gestattet. Bericht und Rechnung wurden ein-
stimmig genehmigt.

iikàii» - àliiM
slier Tirì 1760

ìV. ^Voll, Ingenieur :: mm. Wt 6 llà :: Xiìried
Siirv»,»!, Srsocksvàvillrsstrss«« 7.

Coaz-Hütte. Für die Errichtung einer Klubhütte
zur Ehrung des verstorbenen Oberforstinspektors
Coaz sind bis jetzt von 39 Sektionen des Schweiz?-
rischen Alpenklubs bei der Zentralkasse 17,328 Fr. ein-
bezahlt worden.

Literatur.
Schweizerische Elternzeitschrift für Pflege und Erziehung

des Kindes. Zürich, Verlag: Art. Institut Orell
Füßli. Jährlich 12 illustrierte Hefte 7 Fr., halb-
jährlich Fr. 3.50.

Überaus reichhaltig und vielseitig ist wiederum der
Inhalt des April-Heftes der „Schweizerischen Eltern-
Zeitschrift für Pflege und Erziehung des Kindes". Neben
den Fragen, ob die Mütter ihre Kleinen in den Kinder-
garten schicken sollen, und was der Eintritt des Kindes
in die Schule bedeutet, ist ein Aufsatz der „Bedeutung
des Kindesalters für die Tuberkulosefrage" gewidmet.
Wertvoll sind die Ausführungen über „Neues und doch
Altes zur Zahnpflege", in denen auf die einfachsten und
wirkungsvollsten Mittel einer vernunftgemäßen Zahn-
pflege bei Kindern hingewiesen wird. Paul Georg Münch
plaudert humorvoll über „Erlebnisse mit Eltern", Marie
Troxler zeigt zwei grundverschiedene Bilder aus dem
Familienleben, den Eltern von Abcschützen werden be-

herzigenswerte Ratschläge gegeben, Erziehungserfahrungen,
praktische Winke und Ratschläge und Anleitung zur An-
fertigung von Kinderkleidern bilden den Schluß dieser
sehr willkommenen, wirklich praktischen Zeitschrift, die
überall wo Kinder erzogen werden, ein wertvoller Be-
rater ist.
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kW. Verkaufs-, Tausch- «ud «rbeitsgefuche werde,
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48t). Wer hätte abzugeben: 1 komplette Späneabsauganlage
oder Bestandteile dazu; 1 Partie gebrauchte, gut erhaltene Treib-
riemen? Offerten an H. Schorn, Pfäffikon (Zürich).

484. Wer liefert Jaloustehülsen-Maschinm zum Einpressen
der Hülsen in die Jalousiebrettchen? Offerten unter Chiffre 181
an die Exped.

485. Wer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen „Lmix"
für 15 11? Elektromotor abzugeben? Offerten an Fr. Wenger,
Scierie, Villeneuve (Baud).

48Z. Wer liefert neue oder gebrauchte schmiedeiserne Wasser-
leitungsröhren von S00 mm Lichtweite? Offerten mit Preisan-
gäbe unter Chiffre 183 an die Exped.

484. Wer liefert Brennholzfräse und Spaltmaschine? Of-
ferten mit Preisangaben unter Chiffre 184 an die Exped.

485. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Abrichthobel-
Maschine, 20—30 cm breit, abzugeben? Offerten mit Preis an
Gottfr. Schweizer, Zimmermann, Ober-Entfelden (Aargau).

48k. Wer liefert Zementröhren-Modelle, dünnwandig, neu
oder gebraucht zur Herstellung von 10, 20 und 80 cm Röhren
(Lichtweite)? Offerten an Chr. Kobel, Gutsbesitzer in Kammers-
Haus, Langnau i. E.

487. Wer liefert abgekantete Stahl Radreifen? Offerten
unter Chiffre 187 an die Exped.

488. Wer hat abzugeben 2 Stück Drehstrom-Motoren, 1

à 2 ttk> und 1 à 5-6 tip. 250 Volt. 1440 Touren? Offerten
an H. Frei, Wagnerei, Affoltern b. Zch.

48i>. Wer liefert Rohöl-Motor 12—16 08, stehendes Mo-
dell? Offerten unter Chiffre 189 an die Exped.

4S0. Wer hat eine gebrauchte, gut erhaltene Leitspindel-
Drehbank, hohe Spitze, mit 1.50—2 m Länge und Zubehör, ab-

zugeben? Aenßerste Offerten an Gebr. Amstutz, Sägerei, Büren
(Nidwalden).
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